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Strahlende Majestäten
Am Mittag jubelte er noch unter der
Vogelstange, am Nachmittag wur-
de Matthias Herting und seiner be-
zaubernden Königin Maria Ferdi-
nand dann vom Straßenrand aus

zugejubelt. Die St.-Sebastian-
Schützenbruderschaft Meiste feier-
te ihren neuen König ausgiebig. Die
Königin hatte eine fliederfarbene
Robe gewählt. ■  Foto: Foto Dusny

Kinder- und Jeckkönigspaar: Westereiden feiert Dorffest
den macht sich dann das
neue Kinderkönigspaar mit
Gefolge auf den Weg zum
Festplatz an der Vogelstan-
ge „in der Grund“.

Hier erwartet alle Gäste
ein bunter Nachmittag mit
Programm. Neben einer
Tombola mit vielen Preisen
(erster Preis ist eine Famili-
ensaisonkarte für das Frei-
bad in Rüthen) bieten Hüpf-
burg, Schießbude, Luftbal-
lonwettbewerb und Nagel-
balken Unterhaltung.

Für die obligatorische
Vorstandswette des Schüt-
zenvereins haben sich die
Verantwortlichen etwas Be-
sonderes ausgedacht – mehr
dazu gibt es am Sonntag-

WESTEREIDEN ■  Der Schüt-
zenverein St. Georg Weste-
reiden veranstaltet am kom-
menden Sonntag, 8. Juni,
wieder sein traditionelles
Frühlingsfest an der Vogel-
stange „in der Grund“. Mit
dem Ermitteln eines neuen
Kinderschützenpaares wird
das Fest um 13.30 Uhr in der
Dorfmitte bei der Gastwirt-
schaft Klegraf eröffnet. Mit
Spannung wird erwartet,
wer die Nachfolge von Leo-
nie Pascoa und Justin Fi-
scher antreten wird – es
wird auch ein neues Jeckkö-
nigspaar als Nachfolger von
Tim Krane und Luisa Kühle
ermittelt. In Begleitung des
Spielmannszuges Westerei-

nachmittag zu erfahren.
Der Hofstaat mit dem Kö-
nigspaar Ralf und Svetlana
Eikmann versorgt die Gäste
mit Waffeln und Kaffee. Für
das leibliche Wohl mit Prei-
sen wie zu Opas Zeiten ist
gesorgt. Der Spielmannszug
Westereiden spielt auf, da-
bei wird er durch die Blas-
musik „Spontan und Unge-
zwungen“ aus Dedinghau-
sen unterstützt. Am späte-
ren Nachmittag ist mit Mu-
sik im Zelt besonders für die
jugendlichen Besucher für
Unterhaltung gesorgt.

Zum Aufbau treffen sich
alle Helfer am Samstagmor-
gen, 7. Juni, um 9 Uhr auf
dem Hof Kühle-Wördehoff.

Pfingstfeier mit Musik

NACHRICHTEN
am Pfingstsamstag, 7. Juni,
ein. Antreten ist um 20 Uhr
am Bildstock im Dorf.

RÜTHEN ■  Die „Flotte Trup-
pe“ des Arbeitskreises für
Behinderte „Vergissmein-
nicht“ trifft sich am Sams-
tag, 7. Juni, um 14.30 Uhr
im Kolpinghaus zum Ke-
geln.

tag, 14. Juni um 16.30 Uhr
findet aus organisatori-
schen Gründen keine Taizé-
andacht in der Erlöserkir-
che Kallenhardt sondern ein
normaler Gottesdienst statt.

KNEBLINGHAUSEN ■  Zum
Buschaufsetzen lädt die
Schützenbruderschaft St.
Nikolaus Kneblinghausen

MENZEL ■  Das Tambour-
corps Menzel spielt am
kommenden Pfingstwo-
chenende zum Schützenfest
in Eikeloh auf. Abfahrt ist
am Samstag um 13.15 Uhr,
am Sonntag um 13.30 Uhr
und am Montag um 16.15
Uhr.

KALLENHARDT ■  Am Sams-

Arbeitseinsatz
vor dem

Wettbewerb
OESTEREIDEN ■  Die Bege-
hung anlässlich des Dorf-
wettbewerbes 2014 rückt
näher. Die Bewerterkom-
mission wird Oestereiden
am 13. Juni von 13.15 Uhr
bis 15.15 Uhr in Augen-
schein nehmen. Um den Ort
auch optisch für die Bege-
hung, aber auch für das im
Anschluss folgende Schüt-
zenfest herzurichten, be-
darf es noch einiger hand-
werklicher Tätigkeiten im
Ort. Daher lädt Ortsvorste-
her Alfons Levenig am
Samstag, 7. Juni, um 10 Uhr
die Bewohner zum Arbeits-
einsatz ein. Beete, Grünan-
lagen und Wege sollen dann
für die Begehung und das
Schützenfest optisch ver-
bessert werden.

Mit der kfd nach
Bad Driburg

MENZEL ■  Die kfd Menzel
lädt zu einem ganztägigen
Ausflug nach Bad Driburg
ein. Start ist am Samstag,
14. Juni, um 8.30 Uhr. Be-
sucht werden unter ande-
rem eine Käserei und eine
Pralinen-Manufaktur. Die
Rückkehr nach Menzel ist
für 18.30 Uhr vorgesehen.
Anmeldungen nimmt das
Vorstandsteam bis Freitag,
6. Juni, entgegen.

„Randolfo und
der eine Ton“

RÜTHEN ■  Eine märchen-
hafte Waldmusical-Auffüh-
rung der Theater-AG der Ni-
kolausschule steht ins
Haus: „Randolfo und der
eine Ton“ heißt das Stück,
das Kinder und Eltern glei-
chermaßen gezeigt wird.
Die Vorstellungen für die
Kinder der Nikolausschule
und für die Kindergarten-
kinder finden am Montag,
16. Juni jeweils um 8 bzw.
um 10 Uhr in der Stadthalle
in Rüthen statt. Die Abend-
vorstellung, zu der beson-
ders Eltern, Verwandte und
Freunde der Kinder eingela-
den sind, findet am Diens-
tag, 17. Juni, um 18 Uhr in
der Stadthalle statt. Auch
interessierte Freunde des
Musicals sind willkommen.

Ausflug für
Senioren

KALLENHARDT ■  Einen klei-
nen Ausflug für alle Senio-
ren aus Kallenhardt haben
die Mitarbeiterinnen der Ca-
ritas-Konferenz organisiert.
Er führt am Dienstag, 17.
Juni, in das Pfannkuchen-
haus Landhaus Heide. Ange-
sprochen sind auch die Se-
nioren, die schlecht zu Fuß
sind, denn die Teilnehmer
werden ab 14.30 Uhr von
den Helferinnen per Pkw zu
Hause abgeholt und an-
schließend auch zurück ge-
bracht. Anmeldungen sind
gewünscht bis Samstag, 14.
Juni, bei Christa Geesmann,
Telefon (0 29 02) 30 73. Die
Kosten für Speisen und Ge-
tränke trägt jeder selbst.

Jagdgenossen
suchen Pächter

HOINKHAUSEN ■  Die Gene-
ralversammlung der Jagdge-
nossenschaft Hoinkhausen
findet statt am Freitag, 20.
Juni, um 20 Uhr in der He-
roldschen Schule. Es geht
um die Jagdverpachtung
2015 bis 2024. Angebote
sind bis zum 16. Juni
schriftlich einzureihen. Das
Jagdkataster kann beim
Schriftführer Karl-Josef
Schiller eingesehen werden.

NOTDIENST
Mittwoch, 4. Juni

Ärztlicher Notfalldienst: zu erfragen
unter Tel. 116 117 (kostenfrei) oder
(01 80) 5 04 41 00.

Notfallambulanz im Krankenhaus
Maria Hilf, Warstein: Tel. (0 29 02)
89 10.

Kinder- und Jugendärztlicher Not-
dienst: 17 bis 20 Uhr Notdienst am
Ev. Krankenhaus Lippstadt, Wieden-
brücker Str. 33.

Zahnarzt: Tel. (0 29 41) 66 28 51.
Apotheken: Westtor-Apotheke, Gese-

ke, Kleiner Hellweg 16, Tel. (0 29 42)
23 44. Panorama-Apotheke, Lipp-
stadt, Südertor 10-12, Tel.
(0 29 41) 8 28 00 08. Zusätzlich
dienstbereit von 14.30 bis 18.30 Uhr
Hachtor-Apotheke, Rüthen, Hoch-
straße 8, Tel. (0 29 52) 8 92 22.

TERMINE HEUTE
Mittwoch, 4. Juni

DRK-Blutspende: 17.30 bis 20.30 Uhr
in der Grundschule Oestereiden.

Heimatfreunde Oestereiden: 19 Uhr
Plattdeutscher Arbeitskreis im Gast-
hof Pieper.

Frauenhilfe der evangelischen Ge-
meinde: 15 Uhr Grillnachmittag im
Gemeindehaus am Schlangenpfad.

Schützenverein Westereiden: 18 Uhr
Arbeitseinsatz an der Vogelstange.

Kinderchor Rüthen: 15.30 bis 17 Uhr
Sonderprobe im Alten Rathaus.

Kath. Pfarrgemeinde Rüthen: 18.30
Uhr Wortgottesdienst, Nikolaus-Kirche.

Biberbad: 10.30 bis 19.30 Uhr.
Kinder- und Jugendzentrum „treff“,

Hachtorstraße: 14.30 bis 20 Uhr.
Mehrgenerationenhaus: 15 bis 17

Uhr „Spiel ist Trumpf“, 15 bis 17 Uhr
Eine-Welt-Laden, Haus Buuck.

Ev. Gemeinde: 19 Uhr Gymnastik-
Gruppe in der Romberg-Turnhalle.

Senioren und Interessierte aus Lan-
genstraße-Heddinghausen: 15 Uhr
Treffen im Pfarrheim.

Vier neue
Ortsvorsteher

Rat konstituiert sich am 12. Juni
men hat. Voraussichtlich-
wird Hubert Sauerborn
(CDU) für Rüthen gewählt,
obschon Josef Schrewe (SPD)
im Vorfeld Interesse bekun-
det hat. Keinen Wechsel
gibt es in Kallenhardt: Hier
wird Anton Cramer (SPD)
weiter am Ruder stehen.
Ortsvorsteher Claus Wiegel-
mann-Marx (CDU) gebührt
erneut der Posten in Alten-
rüthen. Einen Wechsel wird
es in Menzel geben, wo Silke
Legler (SPD) bereits im Vor-
feld ankündigte, nicht mehr
Ortsvorsteherin sein zu wol-
len. Ohnehin hatte hier die
CDU die Nase vorn und wird
Stephan Rüther ins Rennen
schicken. Drewer blieb in-
des rot und Bernd Cordes
(SPD) wird sein Amt weiter
ausführen wollen.

Friedhelm Thomas (CDU)
ist langgedienter „OV“ in
Kneblinghausen und wird
erneut kandidieren. Dafür
wird in Meiste Rolf Langer

seinen Vorgänger Hans-Pe-
ter Oesterhoff ablösen.
Auch in Kellinghausen steht
ein Wechsel an: Nach Hans
Brinkmann wird Antonius
Bertels neuer erster Mann
in Kellinghausen. In Lan-
genstraße-Heddinghausen
und Hemmern treten Anto-
nius Wilmesmeier und Ste-
phan Deimel wieder an. Den
Wechsel hat Oestereiden be-
reits vollzogen: Hier bleibt
Alfons Levenig Dorfbürger-
meister. Antonius Krane
wird Westereiden weiterhin
vor dem Rat vertreten, eben-
so wie Friedrich Zimmer-
mann Nettelstädt. Einen
Wechsel gibt es in Hoink-
hausen: Hier wird André
Grüne (SPD) von Timo Zim-
mermann (CDU) abge-
löst. ■ fred

RÜTHEN ■  Knapp drei Wo-
chen nach der Kommunal-
wahl wird sich der neue
Stadtrat am Donnerstag, 12.
Juni, konstituieren. Darauf
einigten sich die Vertreter
aller Fraktionen bei einem
Gespräch am Montagabend.

„Es wurde nur der grobe
Rahmen besprochen“, er-
läuterte Ex-CDU-Fraktions-
sprecher Antonius Krane
am Dienstag auf Anfrage.
„Ex“ übrigens deswegen,
weil seine Amtszeit formell
mit dem 31. Mai endete. Am
gestrigen Dienstagabend
stellte er sich seiner Frakti-
on erneut zur Wahl.

Zur Wahl werden sich
auch die Kandidaten für den
jeweiligen Ausschussvorsitz
stellen. Wer dies sein wird,
das legen die CDU, SPD, BG
und FDP bis zur Ratssitzung
noch fest. Lediglich Zahl
und Größe der Ausschüsse
wurden bereits festgeklopft.
Es wird jeweils 13-köpfige

Gremien geben, die entspre-
chend dem Wahlergebnis
mit sieben, drei, zwei und
einem Vertreter der Partei-
en besetzt werden. Neue
Strukturen sind nach Ab-
sprache der Fraktionen
nicht geplant. Damit wird
auch der Wirtschaftsförde-
rungsausschuss, oft als ver-
längerter Arm des Stadtent-
wicklungsausschusses be-
zeichnet, auch in dieser Le-
gislaturperiode wieder ins
Leben gerufen.

Starke Außenwirkung
wird die Wahl der Ortsvor-
steher haben. Diese „Dorf-
bürgermeister“ vertreten
die Belange ihres Ortes ge-
genüber dem Rat und wer-
den üblicherweise von der
Partei gestellt, die in der
Ortschaft die meisten Stim-

Der neue Rat wird sich am 12. Juni konstituieren. Dann werden
auch die Ausschussvorsitzenden und die Ortsvorsteher gewählt.

Ihr Vater will Helena (Marie-Sophie Schäferhoff), die schönste Frau Griechenlands, verheiraten. Bevor er den Glücklichen bekannt gibt,
verlangt er von den Bewerbern, dass sie einen Eid ablegen, keine Fehde vom Zaun zu brechen. ■  Fotos: Rückert

Jetzt wirds mythologisch
Theater Speezial erklärt im neuen Stück, wie der trojanische Krieg begann

aus dem Fundus oder aus
dem Internet. Eine große
Hilfe war auch Ingeborg Gil-
le, deren Nähmaschine
beim Zaubern vieler Klei-
dungsstücke heiß lief. In ei-
nem Internetauktionshaus
hat die Gruppe die grie-
chischen Säulen erstanden
und auch einen großen
Spiegel. Das Plakat ist eine
Eigenproduktion: Nina Rö-
mer (die auch die Kassandra
spielt) hat es gestaltet.

Bis zur Premiere hat das
Ensemble noch einen engen
Probenplan zu bewältigen.
Schließlich muss der Text
sitzen, wenn sich der Vor-
hang das erste Mal vor Pu-
blikum hebt. Auch Kostü-
me, Requisite, Maske und
Ton – bei der Produktion ist
alles selbst gemacht – soll-
ten bis dahin in allen Fein-
heiten ausgearbeitet sein.

Nach der Premiere bietet
das Theater Speezial zwei
weitere Aufführungen am
Dienstag, 17. Juni und Mitt-
woch, 18. Juni an. Vorstel-
lungsbeginn ist jeweils um
19.30 Uhr in der alten Aula.
Karten können unter Tel.
(0 29 52) 15 83 im Sekretari-
at der Schule vorbestellt
werden. ■ krt

RÜTHEN ■  Die Fehden der
griechischen Götter hat sich
Theater Speezial in diesem
Schuljahr vorgenommen. „Lie-
be, Neid und Götterzwist –
wie der trojanische Krieg be-
gann“ lautet der Titel des
Stücks der Theatergruppe des
Friedrich-Spee-Gymnasiums,
das am Freitag, 13. Juni, um
19.30 Uhr Premiere in der Al-
ten Aula hat.

„Die Schüler haben sich
das Stück selbst ausge-
sucht“, berichten die beiden
Speezial-Regiseurinnen
Claudia Gallagher und Mo-
nika Pickmeier, die ihre
„spielfreudige Gruppe“ lo-
ben. Der Literaturkurs, in
dem das Schultheater tradi-
tionsgemäß aufgeht, hat
sich zu Beginn des Schuljah-
res mit mehreren Stücke be-
schäftigt, auch mit moder-
nen Stoffen.

„Aber die Schüler stehen
total auf griechische Mytho-
logie“, erklärt Claudia Gal-
lagher. Da kam das extra für
Schultheater geschriebene
Stück aus der Feder von
Bernd-Klaus Jerofke gerade
recht. Nicht nur ernst, auch
absurd sei die Handlung zu-
weilen.

gestellt. „Das ist ganz prak-
tisch“, findet Claudia Gal-
lagher. „So merkt der Zu-
schauer gar nichts von den
Doppelrollen.“ Verstärkt
wird die zweite Ebene der
Handlung (Menschen- und
Götterwelt) durch eine
sprichwörtliche zweite Ebe-
ne: Die Schauspieler nutzen
dafür Gerüste, die auf der
Bühne stehen.

Die Kostüme stammen

Bei über 50 Rollen und
nur 20 Ensemblemitglie-
dern (aus der Stufe elf und
zwölf) galt es, kreativ zu
werden. Fast alle Schauspie-
ler haben zwei oder mehr
Rollen übernommen. Au-
ßerdem hat der Kunstkurs
der zehnten Klassen mit sei-
ner Lehrerin Britta Wie-
gand-Claes Masken für die
Kostüme der griechischen
Götter entworfen und her-

Kassandra (Nina Römer) erkennt im Hirtenjungen ihren Bruder Pa-
ris (Felix Sander). Visionen machen der Sehenden zu schaffen.


